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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER MARKTGEMEINDE GÖTZENDORF/LEITHA 

 

Flurreinigung 2018 
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Große Beteiligung beim heurigen Frühjahrsputz 

in unserer Gemeinde  
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Neuerungen im Gemeinderat 

 
Nach den Rücktritten des geschäftsführenden 

Gemeinderates Mag. Thomas Ackerl und der 

Gemeinderätin Birgit Mayer, beide SPÖ, gab 

es Umstrukturierungen im Gemeinderat. 

 

Statt Herrn Mag. Ackerl rückte Herr Ing. 

Emanuel Rauch als geschäftsführender Ge-

meinderat nach. Seine bisherige Aufgabe als 

Vorsitzender des Prüfungsausschusses über-

nimmt Gemeinderätin Mag. Katja Cech-

Kramer. 

 

Neu im Gemeinderat wurde Herr Mario      

Kopecky in der Gemeinderatssitzung vom   

20. Februar 2018 von Bürgermeister Kurt 

Wimmer angelobt. Er wird als Mitglied im 

Kulturausschuss tätig sein. 

 

Das neunte SPÖ-Mandat bleibt unbesetzt, da 

bislang kein Nachfolger gefunden werden 

konnte. 

 

Herr Mag. Ackerl war seit 1996 und Frau   

Mayer seit 2015 im Gemeinderat tätig. 

Angelobung von Herrn  Ing. Emanuel Rauch als 

geschäftsführender Gemeinderat für die SPÖ 

Mario Kopecky wurde von Bürgermeister  

Kurt Wimmer als Gemeinderat der SPÖ angelobt 
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Mario Kopecky ist 22 Jahre alt, Bankan-

gestellter und Student und übernahm mit 

Ende Februar eine Funktion im Gemein-

derat. Er unterstützt die SPÖ Fraktion an 

Stelle von Birgit Mayer im Kultur- und 

Sozialausschuss.  

Mit Mario Kopecky engagiert sich, nach 

Großvater Franz Rzeznitzek und Vater 

Christian Kopecky, bereits die 3. Genera-

tion der Familie im Rahmen der SPÖ 

Fraktion für unsere Gemeinde. Der Ge-

meinderat freut sich außerordentlich, ei-

nen jungen motivierten neuen Gemeinde-

rat im Team begrüßen zu dürfen! 

GfGR Verena Slavik 
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  SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Gemeindebürgerinnen und –bürger  

von Götzendorf, Pischelsdorf und  

Neu-Pischelsdorf! 

In dieser Ausgabe 

stellen wir Ihnen aus-

führlich den Rech-

nungsabschluss un-

serer Gemeinde für 

das Jahr 2017 vor. 

Ich bin auf dieses 

Ergebnis sehr stolz, 

denn trotz vieler In-

vestitionen (z.B. Straßenbau) und laufender 

Großprojekte wurde ein Plus von € 516.600,-- 

erwirtschaftet. Diesem Rechnungsabschluss 

wurde von allen Fraktionen die Zustimmung 

erteilt und ich bedanke mich an dieser Stelle 

bei der Amtsleiterin Doris Matijevic, sowie der 

Vorsitzenden des Finanzausschusses, Fr.    

Martina Rzecznicek-Gass, die für die buchhal-

terische Umsetzung federführend tätig waren. 

Bei unserem Volksschulneubau kommen wir 

in die Zielgerade. Wir liegen sowohl zeitlich 

als auch finanziell voll im Plan. Die Fenster 

wurden bereits eingebaut und zurzeit werden 

die Heizung und der Estrich fertiggestellt. Das 

verantwortliche Architekturbüro wird nun mit 

den Lehrerinnen die Einrichtungswünsche ko-

ordinieren und somit für eine zweckmäßige 

aber auch harmonisch-ästhetische Ausstattung 

sorgen. Gegenstände aus der alten Schule, wel-

che weiter verwendet werden können, werden 

in den Sommerferien übersiedelt, sodass im 

Herbst der Schulbeginn im neuen Gebäude an-

laufen kann. Die offizielle Eröffnungsfeier ist 

für September geplant. 

Im Laufe des Aprils wird die GEBÖS mit der 

Errichtung der Wohnhausanlagen am 

Hauptplatz beginnen. Nach einjähriger Bauzeit 

sollen bis Herbst 2019 die beiden Gebäude mit 

insgesamt 31 Wohnungen bezugsbereit sein. 

Die zukünftige Volksschule und die neuen 

Wohnungen im Ortskern werden dafür sorgen, 

dass unser Zentrum lebendig bleibt. 

Es gibt seit einiger Zeit Spekulationen über ei-

nen neuen Einkaufsmarkt, der in der Nähe des 

Hofer-Marktes angesiedelt werden soll. Es ist 

noch zu früh, um hier konkret etwas sagen zu 

können, nur soviel: Die Gemeinde hat ihr Mög-

liches beigetragen und die nötigen Flächenwid-

mungen beschlossen. Das war nicht ganz leicht, 

aber es konnten alle Schwierigkeiten beseitigt 

werden. Welches Unternehmen sich nun ansie-

deln wird und zu welchem Zeitpunkt, obliegt 

den weiteren Verhandlungen der Grundeigentü-

mer. Es bleibt also noch spannend. Sobald wir 

schriftliche Zusagen haben, werden wir Sie 

umgehend darüber in Kenntnis setzen.   

Die neue Praxis mit Hausapotheke unseres Ge-

meindearztes Dr. Norbert Brock ist erfolgreich 

gestartet. Ebenso hat das Gemeindegasthaus 

Paus mit dem neuen Pächter Peter Heinrich 

einen guten Anlauf genommen. Begrüßenswert 

sind auch zwei Initiativen, welche sich in unse-

rer Gemeinde gebildet haben. Zum einen die 

„Gemeinsam leichter werden“-Gruppe mit 

Ansprechpartnerin GR Doris Görlich, die sich 

dem gesunden Leben und Abnehmen annimmt. 

Zum anderen wurde eine Mutter-Kind-Runde 

von Fr. Katharina Berwein-Schäffer gegründet, 

die dem Kennenlernen und dem Erfahrungsaus-

tausch von jungen Müttern dient. 

Am Gemeindebauhof gibt es zwei neue Mitar-

beiter. Herr Markus BADER und Herr Chris-

tian HORN sind seit einigen Monaten zu mei-

ner vollsten Zufriedenheit im Gemeindedienst 

tätig. Auch die Rückmeldungen aus der Bevöl-

kerung sind absolut positiv und bestätigen, dass 

wir die richtigen Personalentscheidungen ge-

troffen haben. 

Im Gemeinderat haben Mag. Thomas Ackerl 

und Fr. Birgit Mayer (beide SPÖ) ihr Mandat 

zurückgelegt. Ich bedanke mich bei ihnen für 

ihr Engagement. Mag. Ackerl war fast 22 Jahre 

im Gemeinderat tätig, davon 17 Jahre im Ge-



 

 SEITE 4   UNSERE GEMEINDE

INFORMATIONEN   

Mit besten Grüßen 

                                          

 

 

Ihr Bürgermeister 

meindevorstand. Über 2 Jahre war er auch Vi-

zebürgermeister. Wir gehören zwar verschiede-

nen Parteien an und waren oft unterschiedli-

cher Meinung, welche wir mitunter sehr impul-

siv diskutiert haben, aber die rhetorische Bril-

lanz und sein großes kommunalpolitisches 

Wissen haben wir als politische Mitstreiter im-

mer geschätzt. 

So wünsche ich Herrn Mag. Ackerl und auch 

Frau Mayer alles Gute für ihren weiteren Le-

bensweg. 

Zum Abschluss möchte ich Sie noch auf wich-

tige Veranstaltungen hinweisen. Am 8. April 

findet ein Gospelkonzert in der Pfarrkirche  

Pischelsdorf statt, am 21. April wird der Früh-

lingsball des Roten Kreuzes im Gemeindesaal 

veranstaltet, am 29. April wird das Frühlings-

konzert des Salonorchesters im Musikheim 

ausgetragen, am 30. April wird der Maibaum 

aufgestellt, vom 4. bis 6. Mai findet das Göt-

zendorfer Feuerwehrfest statt, zu Pfingsten 

sind die Familientage des ASC Götzendorf 

Oranjezz, am 10. Juni treffen wir uns zum Ge-

meinderadwandertag und am 17. Juni wird das 

Pfarrfest veranstaltet.  

Am 23. Juni steigt in unserer Gemeinde das 

Megaevent des Jahres. Die Rede ist vom Be-

zirksmusikfest mit der Marschmusikwertung, 

die unser Musikverein am Götzendorfer Sport-

platz abhalten wird. 

Sie sehen, in unseren Orten und unseren Verei-

nen und Institutionen tut sich was, kommen Sie 

vorbei und seien Sie Mitglied dieser aktiven 

und lebendigen Dorfgemeinschaft! 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein infor-

matives Vergnügen beim Lesen der neuen Ge-

meindezeitung und einen guten Start in den 

Frühling! 

Bereits seit mehreren 

Jahren sponsert die Ge-

meinde Becherlupen für 

die Vorschulkinder des 

Kindergartens.  

Diese kommen im Zuge 

der regelmäßig durchge-

führten Waldführungen 

im Gemeindegebiet zum 

Einsatz.  

 

Begleitet werden die 

Ausgänge in die Natur 

von Waldpädagogin 

Laura Smidt. 

Waldpädagogin Laura Smidt 

Im Bild einige Kinder aus Kindergarten 1 mit Bgm. Kurt Wimmer,  
Leiterin Gabriele Hemmer und Laura Smidt. 

Bericht und Foto: Laura Smidt  
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Unser Bauhof-Team 
Seit 2014 ist Herr Robert Weiss aus Götzen-

dorf am Bauhof tätig. Herr Weiss ist vielseitig, 

zuverlässig und sehr kompetent in unserer Ge-

meinde im Einsatz. Er wird dem langjährigen 

Bauhofleiter, Herrn Horst Jardschin, nachfol-

gen. Herr Jardschin steht seit 1980 im Gemein-

dedienst und wird mit Mai 2018 in den wohl-

verdienten Ruhestand wechseln.  

Neu im Team ist seit dem Vorjahr Herr     

Markus Bader aus Götzendorf. Auch in ihm 

hat die Marktgemeinde einen fleißigen und 

hilfsbereiten Mitarbeiter gefunden. Herr Bader 

folgt Herrn Bernd Liebentritt, der sich Anfang 

des Jahres beruflich veränderte.   

Wir wünschen auf diesem Weg Herrn Jardschin 

und Herrn Liebentritt alles Gute! 

Schon länger dabei und ebenfalls unentbehrlich 

und verlässlich, sind unsere beiden Damen,  

Frau Claudia Hatz und Frau Monika Ullrich

-Nitsch. Frau Hatz ist zusätzlich auch Vertre-

tung von Frau Binder bei unserer Post. Frau 

Ullrich-Nitsch ist neben den Bauhof-

Tätigkeiten Schulwartin in der Volksschule. 

Ebenfalls neu ist Herr Christian Horn aus Petro-

nell-Carnuntum. Herr Horn ist vorwiegend für 

das Wechseln der Wasserzähler zuständig.  

Fleißig und meistens gut gelaunt präsentiert sich unser Bauhof-Team (Bild links: Christian Horn, Markus Bader,  

Bgm. Kurt Wimmer und Robert Weiss. Bild rechts: Claudia Hatz und Monika Ullrich-Nitsch Fo
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Neue verkehrstechnische Beschilderungen 

Parken verboten - Halten erlaubt 
Vor dem Gemeindeamt ist ab sofort Parken 

verboten. Damit ist der Zugang zu Gemeinde, 

Post und Bankomat wesentlich einfacher.  

 

 

Rad– und Gehweg am Richardisweg 
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde be-

schlossen, dass der Richardisweg 

(Verbindungsweg zwischen Gregorigasse und 

Breinerweg) nur mehr  zu Fuß oder mit dem 

Rad passiert werden darf.  Richardisweg - Sicherheit steht im Vordergrund 
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GESCHÄFTSJAHR 2017   

  

Bezeichnung 
EINNAHMEN 

Voranschlag 

2017 
gerundet 

EINNAHMEN 

Ergebnis 

2017 
gerundet 

AUSGABEN 

Voranschlag 

2017 
gerundet 

AUSGABEN 

Ergebnis 

2017 
gerundet 

0 Vertretungskörper und 

allgemeine Verwaltung 

61.200,00 56.300,00 584.400,00 564.100,00 

1 Öffentliche Ordnung und 

Sicherheit 

5.100,00 6.900,00 47.600,00 51.300,00 

2 Unterricht, Erziehung, 

Sport, Wissenschaft 

92.400,00 77.100,00 606.200,00 558.700,00 

3 Kunst, Kultur, 

Kultus 

9.300,00 500,00 47.500,00 40.300,00 

4 Soziale Wohlfahrt und 

Wohnbauförderung 

2.500,00 2.300,00 302.000,00 326.600,00 

5 Gesundheit 200,00 300,00 503.200,00 538.100,00 

6 Straßen– und Wasserbau, 

Verkehr 

2.100,00 2.800,00 23.700,00 17.200,00 

7 Wirtschaftsförderung 0,00 0,00 17,200,00 16.100,00 

8 Dienstleistungen 833.000,00 822,300,00 1,039,000,00 1,077.800,00 

9 Finanzwirtschaft 
 

2,388.800,00 3,078.200,00 223.800,00 856.500,00 

  3,394.600,00 4,046.700,00 3,394.600,00 4,046.700,00 

Marktgemeinde    Rechnungsabschluss   Ordentlicher 
  Gö tzendörf/L.                    2017                 Haushalt 
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  GESCHÄFTSJAHR 2017

Marktgemeinde    Rechnungsabschluss   Außerördentlicher 
  Gö tzendörf/L.                    2017                 Haushalt 

VORHABEN AUSGABEN 2017 
gerundet 

Volksschule Neubau  

 

 

 

 

 

 

                                                                                 

 

 

 

 

 

360.900,00 

Land– und forstwirtschaftlicher Wegebau 38.600,00 

Straßenbau 

 
Pischelsdorf B60; 

Leithafeldsiedlung 

 

 

 

 

 

440.100,00 

 

Fenstertausch Mannersdorferstraße 

 

 

 

 

37.200,00 
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Zahlungen des Bundes und des Landes an die Marktgemeinde Götzendorf/L. 

 Ertragsanteile nach Einwohner und Aufstockungsbetrag €    1,761.066,07       

 Strukturhilfe des Landes Niederösterreich   €       199.335,00 

 Finanzzuweisung Bundesbeitrag    € 44.573,00 

Eigene Steuern 2017 laut Rechnungsabschluss 

 Grundsteuer A 

 Landwirtschaftliche Grundstücke                 €   24.001,96       
  

 Grundsteuer B 

 Bebaute und unbebaute Grundstücke im Bauland  €       133.246,03  
  

 Kommunalabgabe (3 % der Bruttolohnsumme)  €       178.990,11  
  

 Aufschließungsabgabe       €       155.189,51      

Landwirtschafts-Wirtschaftsförderung 

Für die kontinuierliche Instandhaltung der Feldwege sowie Windschutzgürtel in     

Pischelsdorf und Götzendorf/L. wurden 2017  € 5.000,00 von der Gemeinde zur 

Verfügung gestellt. Zur Sicherung der Wirtschaftsbetriebe wurden 2017 für ver-

schiedene Aktionen € 4.890,50 ausgegeben. 

Verwendung der Steuermittel im Ordentlichen Haushalt 2017 

Beitrag für Rotes Kreuz Götzendorf/L.    €       10.123,20  

Pensionsverband der Gemeindeärzte    €            7.125,09  

Beiträge für Krankenhäuser      €     504.713,81 
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  GESCHÄFTSJAHR 2017

Verwendung der Steuermittel im Ordentlichen Haushalt 2017 

GEBL — Gelsenbekämpfung  

in den Leithaauen     €  2.075,50 

Pflichtbeiträge 

Sozialhilfeumlagen  

Hilfe zum Lebensunterhalt  (Antrag für Mindestsicherung über Gemeinde an BH 

Bruck/L.), Unterbringung in Heimen, Krankenhilfe, Heimhilfe, soziale und sozialme-

dizinsche Dienste, Behindertenhilfe, Pflegegeld        € 267.209,84  

Jugendwohlfahrtsumlage  

Beitrag für die Erhaltung von Landesbetreuungsstellen zur Kindererziehung, 

Mutterschafts— und Säuglingsfürsorge, Jugenderholungsfürsorge, Versorgung  

von Pflegekindern         € 33.851,28  

Beiträge an Gemeindevertreterverbände     € 18.364,33  

Beiträge an Wasserverbände Leitha, Reisenbach, Fischa   € 12.154,70  

Beiträge an Standesamts— und Staatsbürgerschaftsverband  

Mannersdorf/Lgb.         € 24.900,00  

 

Gemeinderat:  ÖVP 9 Mandate 

    FPÖ 3 Mandate  

    SPÖ  9 Mandate  
 

 

 

€ 89.603,08 wurden 2017 an Aufwandsentschädigungen geleistet. 
 

Aufwendungen für Personal:   

€ 686.706,87 (inkl. Dienstgeberbeiträge für Finanz– und Sozialversicherung) wur-

den 2017 für 20 Dauerarbeitsplätze und 1 Saisonarbeiter aufgewendet.  

(Alle Bediensteten sind ASVG versichert, es gibt keine Gemeindebeamten) 
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Laufende Kosten 

      Kindergarten  Volksschule  
   

    Gesamtausgaben 2017  € 257.757,65  € 79.596,91 

 - Gesamteinnahmen 2017 €   42.195,14  €   3.020,02 

       Nettoaufwand 2017  € 215.562,51  € 76.576,89  

Sebastian Polt, Felix Mahlberg, Ali Salcan, Heidi Liebhart und Rahela Rosca waren mit ihrer  

Kindergärtnerin Frau Gabriela Peterle zu Besuch am Gemeindeamt 

Pflichtbeiträge an andere Schulgemeinden 

Für NMS, Sonderschule, Schule des Polytechnischen Lehr- 

ganges, sowie Berufsschulen in Niederösterreich wurden lt.  

Rechnungsabschluss 2017  € 157.099,53 aufgewendet. 

Unterstützung des Kinderhortes  

Förderung der außerschulischen Kindererziehung 

2017 wurden € 40.515,24 für den Betrieb des Kinderhortes ausgegeben. 
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  GESCHÄFTSJAHR 2017 / 2018 

Darlehensnachweis zum Rechnungsabschluss 2017 

Schuldenart 1 
 

Schulden 

Anfang 2017 

Schulden  

Ende 2017 

Summe  

Schuldenart 1 

56.193,82 50.169,88 

Schuldenart 2 Schulden 

Anfang  2017 

Schulden 

Ende 2017 

Summe  

Schuldenart 2 

1,693.206,42 1,740.843,59 

GESAMTSCHULDEN 

(je Einwohner € 866,89) 

1,749,400,24 1,791.013,47 

  

Bezeichnung 
EINNAHMEN 

Voranschlag 

2018 

AUSGABEN 

Voranschlag 

2018 

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 79.200,00 563.800,00 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 5.100,00 41.700,00 

2 Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft 115.300,00 731.100,00 

3 Kunst, Kultur, Kultus 9.800,00 36.500,00 

4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 3.000,00 293.600,00 

5 Gesundheit 500,00 515.900,00 

6 Straßen– und Wasserbau, Verkehr 1.700,00 27.900,00 

7 Wirtschaftsförderung 0 17.200,00 

8 Dienstleistungen 879.300,00 1,000.000,00 

9 Finanzwirtschaft 2,289.500,00 155.700,00 

  3,383.400,00 3,383.400,00 

Marktgemeinde          Vöranschlag              Ordentlicher 
  Gö tzendörf/L.         2018                  Haushalt 
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GESCHÄFTSJAHR 2018   

UNSERE GEMEINDE        

Bezeichnung Geplante AUSGABEN 

Grundverkauf 180.000 

Rotes Kreuz Götzendorf 19.000,00 

Straßenbau  350.000,00 

Land– und forstwirtschaftlicher Wegebau 15.000,00 

FF-Götzendorf  40.000,00 

Volksschule Neubau 3,200.000,00 

Bauhof 70.300,00 

Gemeindehaus Mannersdorferstraße — Sanierung  43.000,00 

Jugendsportanlage 15.000,00 

Überführung / Unterführung B60 / B15 64.000,00 

Marktgemeinde    Vöranschlag        Außerördentlicher 
  Gö tzendörf/L.           2018               Haushalt 

Förderung der Vereine 2018 

ASC Götzendorf-Oranjezz 

Instandhaltung der Sportanlage  € 3.000,00 

Sondersubvention  € 3.600,00 

 

Rotes Kreuz Bezirksstelle Götzendorf   
Subvention  € 3.700,00 an Rotes Kreuz   

 

Pensionistenverband Österreichs / Seniorenbund  / Kriegsopfer– und  

Behindertenverband 

Als Förderung der Aktivitäten sind € 8,00 je Mitglied vorgesehen.  

 

Tierheim Bruck/L. 

Das Tierheim Bruck/L. erhält € 800,00 Subvention. 

 

Zivilschutz Der NÖ Zivilschutzverband erhält € 400,00 Subvention.  
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Vollbetrieb am Gemeindeeislaufplatz 

Die Kinder hatten viel Spaß bei einer zünftigen Eishockeypartie! 

Spät, aber doch kam es noch zu einer ordentli-

chen Kältewelle. Während andere die warme 

Stube nicht mehr verließen, sammelte Jugend-

gemeinderat Leopold Winter einige Freunde 

um sich und begann, den Eislaufplatz beim 

FunCourt aufzuspritzen. Eine recht zeitauf-

wendige und mühselige Tätigkeit bei Minus-

graden. Technische Unterstützung gab es durch 

die Feuerwehr Götzendorf und die Gemeinde-

arbeiter. Mit der Zeit wurde es ein gut befahr-

bares Eis und nach und nach strömten die Eis-

laufsportler, vor allem die Kinder, nach der 

Schule und am Abend zur Freizeitanlage. Dank 

des Flutlichtes konnte bis in die späten Abend-

stunden gefahren werden. 

 

Leider—für andere zum Glück—wurde es nach 

einigen Tagen bereits wieder wärmer und das 

Eis ging auf. So legen wir für heuer die Schlitt-

schuhe beiseite und widmen uns in Kürze dem 

Sommersport… 
Bericht und Foto: GfGR Dietmar Sadnek 

Der heurige Faschingsball im Gasthof Paus war 

sehr gut besucht. Die Kinder, sowie auch die 

Eltern hatten viel Spaß. 

Wir erlebten auch was GEMEINSCHAFT 

heißt. Am Ende der Veranstaltung halfen ca. 50 

Personen beim Wegräumen mit, egal ob Oma 

oder Kleinkind - alle packten mit an und somit 

war der Gemeindesaal in nur 20 Minuten so 

zusammengeräumt, als ob nie ein Fest gewesen 

wäre! 

 

In diesem Sinne möchte ich mich im Namen 

der Pfarre bei allen Helfern recht herzlich be-

danken. 

 
 

Kinderball der Pfarre 

Unterhaltsam für Jung und Alt  

der Maskenball der Pfarre 

Bericht und Foto: Ilse Gall 
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Ein Stück örtlicher Wirtshauskultur hatte am Sil-

vestertag 2017 zum letzten Mal geöffnet. Das 

Gasthaus „Zum Neuner“ ist ab 2018 geschlossen. 

Für Besitzerin Karin Häuplik, die das Lokal ne-

benberuflich führte, ab nun ein Mehr an Lebens-

qualität, aber auch, wie sie selber sagt, ein großes 

Herzensstück, das ihr fehlen wird. Und dieses 

Abgehen und Vermissen teilen viele Götzendor-

fer und Pischelsdorfer. 

 

Werfen wir noch einmal einen Blick in die tradi-

tionsreiche Geschichte dieses alten Wirtshauses 

im „Götzendorfer Oberort“. Als Quelle dient das 

„Häuserverzeichnis“ unseres Ortsarchivars Josef 

Fabian und Alois Gehart, in dem auch unsere ört-

liche Gastronomie ausführlich beschrieben wird: 

Ein Gasthaus auf der damaligen Hauptstraße 9 

(Standortnummerierung bis 1980, daher auch die 

Bezeichnung „zum Neuner“) gab es seit 1861. 

Damals hat Lorenz Staudinger das Anwesen ge-

kauft und eröffnete das Wirtshaus, was sich ange-

sichts der Nähe zur damaligen Spinnereifabrik 

mit hunderten Arbeiterinnen und Arbeitern als 

guter Standort erwies. Lorenz Staudinger war 

zuvor selbst in der Fabrik beschäftigt und führte 

dort eine Kantine, sodass er Gastgewerbeerfah-

rung mitbrachte. 

 

1884 übernahm sein Sohn Anton Staudinger das 

Wirtshaus, verstarb aber bereits ein Jahr später. 

Seine Witwe Magdalena führte das Wirtshaus 

weiter und heiratete 1889 in 2. Ehe Leopold  

Danzinger. Die beiden waren als Wirte über 40 

Jahre im Dienst und betrieben ab 1904 auch einen 

Weinhandel. 

Der „Neuner“ diente vielen Vereinen und Organi-

sationen als Veranstaltungslokal. So wurden hier 

Liedertafeln des Chor- und Orchestervereines 

„Haydn“ abgehalten. Es gab eine Sonntags-

Tarockpartie und einen Sparverein namens 

„Geselligkeit“. 

1935 übernahm Franz Josef Danzinger die Gast-

wirtschaft und verpachtete diese 1939 an seinen 

Bruder Heinrich. Als Franz Josef Danzinger aus 

 

dem 2. Weltkrieg nicht mehr heimkehrte, über-

nahmen Heinrich und Gattin Theresia Danzinger 

das Anwesen. Ab 1959 hatten sie eines der ersten 

Fernsehgeräte im Ort, was abends viele Besucher 

ins Extrazimmer führte, und 1965 wurde eine der 

damals modernsten, vollautomatischen Kegelbah-

nen in Betrieb genommen und von der ganzen 

Region stark frequentiert. 

1972 übernahm Sohn Peter Danzinger das Wirts-

haus. Das Lokal war lange Zeit auch das Stamm-

lokal des Sportvereins ASC Götzendorf und be-

trieb von 1955 bis 1998 die Kantine am Sport-

platz. Der „Neuner“ war auch beliebter Treff-

punkt der Jägerschaft, schließlich war Peter   

Danzinger langjähriger Jagdleiter. 

Nach seiner Pensionierung übernahm seine 

Schwester Leopoldine Häuplik, die schon davor 

den Betrieb federführend leitete, das Wirtshaus, 

zu dem mittlerweile auch eine Toto- und Lottoan-

nahmestelle gehörte. Der „Neuner“ war auch lan-

ge Jahre für sein exzellentes, selbstgemachtes 

Speiseeis bekannt. 

Als Leopoldine Häuplik in den Ruhestand ging, 

übernahm Tochter Karin Häuplik das traditions-

reiche Lokal. In den letzten Jahren war der 

„Neuner“ Stammsitz des Schnapservereins „Zum 

Neuner“. Die Mitglieder führten hier ihre Meis-

terschaftsspiele durch. 

 

Der „Neuner“ bestand von  

1861 bis 2017 über 156 Jahre lang als  

Wirtshaus in Götzendorf 

 

Davon 128 Jahre in Besitz der Familie Danzinger/

Häuplik. Dabei soll der soziale Stellenwert der 

Wirtsleute nicht ungewürdigt bleiben. Für viele 

waren sie nicht nur Gastgeber und Köche,       

sondern sehr oft Gesprächspartner und zweite 

Heimat für einsame und mitunter verzweifelte 

Menschen. In diesen traditionsreichen Dorfwirts-

häusern sah man in den Stammgästen noch so 

etwas wie erweiterte Familienmitglieder und be-

handelte diese auch entsprechend. 

Nicht unerwähnt soll auch die Rolle eines Wirts-

Der „Neuner“ wird uns fehlen... 
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hauses wie des „Neuners“ in den schwierigen 

Zeiten der 20er und 30er Jahre für Götzendorf 

bleiben. Hier trafen sich trotz der aufgeheizten 

politischen Stimmung und schwierigen wirt-

schaftlichen Lage Arbeiter, Arbeitslose genauso 

wie Bauern und Unternehmer, redeten, spielten 

Karten miteinander, diskutierten natürlich auch, 

aber blieben sich nicht fremd. Solche sozialen 

Kommunikationspunkte schafften es neben unse-

ren Vereinen, dass in Götzendorf im Bürger-

kriegsjahr 1934 nicht aufeinander geschossen 

wurde, wie anderswo….. 

Wie viel Schmäh erfüllte 156 Jahre hindurch die 

Gaststube, wie viele Geschichten wurden erzählt, 

mit denen man heute Bücher füllen könnte, wie 

viele Diskussionen und mitunter auch Streiterei-

en hallten durch den Raum? Man weiß vieles 

mitunter erst zu schätzen und zu würdigen, wenn 

es vorbei ist. 

Der „Neuner“ ist Geschichte, der „Neuner“ wird 

uns fehlen. 

Als Gemeinde wünschen wir der Familie 

Häuplik jedenfalls alles Gute für die Zukunft, 

eine wohlverdiente ruhigere Zeit und viel-

leicht die eine oder andere Öffnung für beson-

dere Anlässe. 
Bericht und Foto: GfGR Dietmar Sadnek 

NÖGKK begrüßt unseren Arzt 

 

Mit 02. Jänner 2018 nahm die NÖ Gebietskran-

kenkasse (NÖGKK) einen Arzt für Allgemein-

medizin in Götzendorf/L. neu unter Vertrag. 

NÖGKK-Service-Center-Leiter Marc Bauer be-

grüßte Dr. Norbert Brock bereits persönlich in 

der ganz neu errichteten Arztpraxis mit hauseige-

ner Apotheke. 

 

 Insgesamt gibt es im Bezirk Bruck an der Leitha 

42 Ärztinnen und Ärzte für Allgemeinmedizin 

mit Kassenvertrag. 

 

Dr. Norbert Brock,  

Arzt für Allgemeinmedizin 

Fasangasse 2, 2434 Götzendorf/L. 

Tel. Nr.: 02169 / 27 640 

 

Ordinationszeiten:  

  

MO: 08:00 - 12:00 & 17:00 - 19:00 

DI:  07:00 - 13:00 

MI:  15:00 - 19:00 

FR:  08:00 - 12:00  
 

Pressemitteilung NÖGKK 

Marc Bauer, Dr. Norbert Brock und Bgm. Kurt Wimmer 
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Aktion „Gemeinsam leichter werden“ 

In 2 Wochen hat die Gruppe ins-
gesamt 21,9 kg abgenommen ! 

Unter diesem Motto startete die Abnehmgruppe 

am 16.02.2018. 

 

Als Einstieg bot unser Gemeindearzt Dr. 

Norbert Brock eine kostenlose Gesundenunter-

suchung an und beantwortete alle Fragen, die 

zum Thema Abnehmen und Ernährung, für die 

Gruppe wichtig ist. 

 

 

 

 

 

Weiters treffen wir uns wöchentlich zum      

Erfahrungsaustausch und zur gegenseitigen 

Motivation. 

 

Auch haben einige ein Fitnessstudio besucht 

und ein Work Out bewältigt (über den Muskel-

kater danach, möchte ich nicht berichten).  

 

In zwei Wochen hat es die Gruppe, die aus 16 

Personen besteht, geschafft miteinander 21,9 kg 

abzunehmen.  

Was uns wichtig ist, dass man auch bei Misser-

folgen nicht gleich aufgibt, sondern durch die 

Gruppe gestärkt wird. 

 

Bis 13.4.2018 treffen wir uns noch wöchentlich 

und bei der nächsten Ausgabe der Gemeinde-

zeitung werden wir dann das Ergebnis der ab-

genommenen Kilos genau bekannt geben. 

 

Auf diesem Weg möchte ich mich auch bei der 

Gruppe für ihr Engagement und für ihre Ehr-

lichkeit (gelingt ja nicht immer abzunehmen), 

vielmals bedanken. 

 
Bericht: Gemeinderätin Frau Doris Görlich 

Tel.: 0699 / 100 58 203 

doris.goerlich@gmx.at 

Gemeinsame Motivation und Erfahrungsaustausch - der Weg zum Wunschgewicht! 
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Jungmamis aus unserer Gemeinde hatten die 

fabelhafte Idee, den „Götzendorfer Babytreff“, 

für Babys und Kleinkinder von 0 – 2,5 Jahren, 

zu gründen. 

 

 

 

 

 

Für die Kleinen gibt es viele Spielmöglichkei-

ten und genügend Platz! Für die Eltern besteht 

beim gemütlichen Zusammensein die Möglich-

keit, Tipps und Erfahrungen auszutauschen. 

Für Kinder im Kleinkindalter ist das Zusam-

mensein mit anderen Kindern eine wichtige 

und prägende Erfahrung. In einer neuen Umge-

Götzendorfer Babytreff 

Jeder ist herzlich willkommen - es 
ist keine Anmeldung erforderlich! 

Jeden Dienstag in der Zeit von 9:30 bis 11 Uhr gibt es dieses Treffen im Kinderhort in 

der Dr.Heidrichgasse 14. 

Erfahrungen austauschen - Spaß haben - gemeinsam spielen! 

bung mit anderen Kindern gemeinsam spielen, 

neue Gegenstände zu entdecken und dazuzuler-

nen braucht natürlich Raum. 

Fotos: Katharina Berwein-Schäffer 
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Zur heurigen Generalversammlung waren wie-

der zahlreiche Mitglieder gekommen, um das 

Vereinsjahr 2017 abzuschließen und auf die 

Vorhaben 2018 zu schauen.  

Die Generalversammlung ist die wichtigste 

Veranstaltung im Vereinsjahr und gibt allen 

Mitgliedern die Möglichkeit, sich über die Ar-

beit des Vorstandes und über die Gebarung un-

seres Musikvereines zu informieren.  

In der Vorschau auf 2018 war natürlich das 

Hauptthema die Ausrichtung des Bezirksmu-

sikfestes mit allen notwendigen Arbeiten. Ne-

ben dem Bezirksmusikfest werden zahlreiche 

Veranstaltungen und musikalische Einsätze 

den Einsatz aller Musikanten erfordern. 

Die Kassaprüfer, Manuela Prinz und Stephan 

Teizer haben die Kassaführung geprüft und den 

vorgelegten Kassabericht sowie die widmungs-

gemäße Verwendung der eingesetzten Mittel 

bestätigt und die Entlastung des Vorstandes 

beantragt. Der Antrag wurde einstimmig ange-

nommen. 

Wie jedes Jahr, waren auch unser Bürgermeis-

ter Kurt Wimmer, Vizebürgermeister  

Bernhard Skaumal und unser Ehrenkapell-

meister Alfred Hiermann eingeladen.  

Nach der Generalversammlung haben wir die 

Gelegenheit für eine kleine Abschlussfeier ge-

nutzt. 

Generalversammlung, 11.1.2018 

Eine lange fröhliche Ballnacht hat uns auch 

heuer wieder unser Musikantenball beschert. 

Zahlreiche Gäste waren unserer Einladung ge-

folgt, allen voran, unser Bürgermeister Kurt 

Wimmer mit Gattin und Vizebürgermeister 

Bernhard Skaumal mit Gattin.  Unsere 

„Hausmusikanten“ Manfred Polreich, Christian 

Hofer und Andreas Brandstätter, besser be-

kannt als die „Chaoten auf Achse“, haben wie-

der mit viel Witz, Charme und guter Musik für 

ein einzigartiges Tanzvergnügen gesorgt. Das 

Team von Ursula Fede hat unsere Gäste mit 

Speisen und Getränken an den Tischen bedient 

und Christoph Hof hat mit seiner Crew unsere 

Musikantenball 20. bis 21. Jänner 2018 

Gäste an der Bar betreut.  

Ein Fixpunkt am Ball ist jedes Jahr die gut vor-

bereitete Mitternachtseinlage welche auch heu-

er wieder von unserer Martina Gall inszeniert 

wurde. Ein herzliches Dankeschön allen Gäs-

ten fürs Kommen, bei allen fleißigen Helfern 

bedanken wir uns für die großartige Unterstüt-

zung. Stellvertretend für alle Helfer möchten 

wir uns an dieser Stelle bei unserer Ilse Gall für 

die Arbeit in der Garderobe und bei Ingrid 

Siegl für die Herstellung unserer Damenspende 

bedanken.  

PS: Unsere „Chaoten auf Achse“ haben 

auch schon für unseren nächsten Ball         

am 19.1.2019 wieder zugesagt! 
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Fotos: Roland Floh 

Der Pokal, welcher alle vier Jahre an den Fuß-

ballweltmeister vergeben wird, die FIFA World 

Cup Trophy, ist erstmals auch nach Wien ge-

kommen und war am 11. Februar im Wiener 

Rathaus öffentlich zu besichtigen. Der Musik-

Musikverein Götzendorf begrüßt den FIFA Pokal am Flughafen 

Fotos: Peter Vogel 

verein Götzendorf gestaltete die musikalische 

Umrahmung bei der Ankunft des Pokals am 

Wiener Flughafen im VIP Bereich.  

Viel Prominenz und viele Kamerateams aus 

aller Welt waren mit dabei.  

 

Gruppenfoto mit dem Teamchef der österreichischen Nationalmannschaft Franco Foda  
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Nachdem unser Musikverein im heurigen Jahr 

das Bezirksmusikfest ausrichten wird, wurde 

auch die Generalversammlung der BAG Bruck 

bei uns abgehalten! Funktionäre aller 28 Mu-

sikvereine aus unserem Bezirk haben an der 

heurigen Sitzung teilgenommen. Im heurigen 

Jahr wurde der Vorstand der BAG neu ge-

wählt. Unser bewährter Bezirksvorstand hat 

sich nahezu vollständig der einer Wiederwahl 

gestellt, der neue Vorstand unter Bezirksob-

Generalversammlung BAG Bruck 25.Februar 2018 

mann Bernhard Fischer wurde für weitere 3 

Jahre gewählt. Der langjährige Bezirkskapell-

meister Peter Kreuz hat nach 12jähriger Tätig-

keit den Dirigentenstab an den neuen Bezirks-

kapellmeister Martin Gartner übergeben, zu 

seinem Stv. wurde Michael Volk gewählt.  

Unsere Jugendreferentin, Martina Kiss wurde 

als Bez. Schriftführer-Stv. in den Bezirksvor-

stand gewählt, Obmann Johannes Gruber wurde 

wieder als Bez. Kassaprüfer gewählt. 

BAG (Bezirksarbeitsgemeinschaft) Bruck / Leitha 2018 

Vorspielabend Musikschule 

am 16.März 2018 

Am 16.3.2018 fand unser jährlicher Vorspiel-

abend der Musikschule Hof im Musikheim 

Götzendorf unter der Leitung von Birgit 

Kölbl (Direktorin Musikschule Hof) statt. 
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Die Kinder der musikalischen 

Früherziehung zeigten mit viel 

Freude und Engagement was 

sie schon alles können.  

 

Unsere Musikschüler waren 

wie immer mit Feuereifer da-

bei und konnten neue Erfah-

rungen im Bereich „Auftritt 

vor Publikum“ sammeln.  

 

 

Die Jungmusikanten standen wie Profis auf der Bühne und spielten die gelernten Stücke                        

ihren Eltern und Verwandten vor. Das Publikum war begeistert! 
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2018 feiert unser Musikverein sein 90-jähriges 

Bestandsjubiläum. Im Jubiläumsjahr 2018 sind 

seitens des Musikvereines zahlreiche Veran-

staltungen geplant, um dieses Jubiläum gebüh-

rend zu feiern. Der Höhepunkt des heurigen 

Jahres ist aber sicherlich die Veranstaltung des 

Bezirksmusikfestes am 23.Juni, am Sportplatz 

in Götzendorf. 

Am 14. und 15. April möchten wir alle Haus-

halte in Pischelsdorf und Götzendorf besuchen 

und Ihnen unsere Festschrift, 90 Jahre Musik-

verein Götzendorf, überbringen und Sie noch-

mals um Ihre Unterstützung bitten. Im Laufe 

Musik im Dorf, Anschlagen am 14.und 15.April 2018 
der beiden Tage werden wir von Pischelsdorf 

kommend durch unsere Gemeinden marschieren 

und Sie mit unserer Musik unterhalten.  Aus der 

nachstehenden Aufstellung können Sie sehen, 

zu welcher Zeit wir voraussichtlich auch in 

Ihrer Straße sein werden. 

 

Wir würden uns freuen, wenn wir uns möglichst 

zahlreich an einem der beiden Tage sehen wür-

den. Den Reinerlös dieser Haussammlung wol-

len wir in neue Instrumente, neue Trachten und 

Dirndln sowie in die Ausstattung unseres Mu-

sikheimes investieren! 

Uhrzeit  Samstag, 14.04.2018 

08:30 
Pischelsdorf  - Müllerstraße - Wehrgasse - Fohlenstandgasse - Weingartenstraße - Bründlfeldgasse - 
Mühlbachstraße -  Zeisellweg - Hauptstraße - Florianigasse - Teichgasse 
 

10:00 Pischelsdorf Hauptlatz vor GH Goldenem Feld - kurze Pause 
 

10:15 
Pischelsdorf Hauptstraße - Richtung Götzendorf - Krautgarten - Hauptstraße Götzendorf Oberort  - 
Sportplatzweg - Hellersiedlung - Hauptstraße 
 

10:45 Musikheim - Pause 
 

11:15 Götzendorf Hauptstrasse - Hauptplatz - Mannersdorferstraße - Dr. Heidrichgasse 
 

12:30 
Neustiftgasse - Hofgartenweg -  Gregorigasse - Corethgasse - Moosgasse - Feldgasse - Bahnstraße - 
Batthyanystraße - Feldgasse 
 

14:30 Platz Feldgasse/Leithaweg - kurze Pause 
 

14:45 Leithaweg - Dr. Zaussingerr-Ring - Schickgasse - Gamizweg - Breinerweg 
 

15:00 Platz Breinerweg/Augasse - kurze Pause 
 

15:30 Augasse - Leithafeld - Rosaliagasse - Kastanienalle - Birkenstrasse 
 

16:30 Bahnhof 

  
 Sonntag, 15.04.2018 

10:00 Badeteich 

10:00 Neu-Pischelsdorf 

Bericht und Fotos: Johannes Gruber, Musikverein  

CC Frühlingskonzert Götzendorf am 29.04.2018 um 19:00 Uhr 
Erleben Sie das Orchester Camerata Carnuntum unter der Leitung von Leo Wittner mit einem bunten 

Frühlingsgruß aus bekannten Walzer- und Marsch-Melodien. Neben Strauß, Lehar und Suppé erklingen 

an diesem Konzertabend auch die titelgebenden „Lieder eines fahrenden Gesellen“ von Mahler. 

 

Eintritt: 24,- , Schüler und Studenten 12,-, Karten erhältlich unter tickets@cameratacarnuntum.at, auf  

www.cameratacarnuntum.at, unter der Tel.: 0676 / 3252282, sowie im Café Wittnerhof in Gramatneusiedl 
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Das Rote Kreuz unterstützt Sie durch Pflegebe-

helfe, die rasch, unbürokratisch und bedarfsori-

entiert zur Verfügung gestellt bzw. vermittelt 

werden - zur optimalen Pflege des kranken 

Menschen. Zum Pflegebett gehören eine Auf-

ziehhilfe und verstellbare Seitenteile (Schutz 

vor dem Herausfallen). Außerdem ist das Pfle-

gebett in der Höhe sowie beim Kopf- und Fuß-

teil elektrisch verstellbar. Das Rote Kreuz bie-

tet Ihnen eine flexible und rasche Lieferung. 

Pflegebetten sind z.B. auch bei Knieverlet-

zungen sehr angenehm und praktisch.  

Unterstützung zuhause  

Das Rote Kreuz Götzendorf sucht Jugendbetreuer  

Das und noch viel mehr passiert, wenn kein 

Betreuer für unsere Rotkreuz-Jugend da ist! 

Daher suchen wir DICH.  

 

Werde Teil der Rotkreuz-Jugend in Götzen-

dorf! 

 

Du bist 18 Jahre oder älter, zuverlässig, arbei-

test gerne mit Kindern und Jugendlichen und 

kannst dir eine ehrenamtliche Laufbahn beim 

Roten Kreuz als Gruppenbetreuer vorstellen? 

Dann bist du bei uns genau richtig!  

 

+ Sinnvolle Freizeitbeschäftigung für Kinder  

    und Jugendliche 

+ mehr als nur Erste Hilfe 

+ arbeiten im Team 

+ eigene Weiterbildungsmöglichkeiten 

 

Nähere Informationen gibts hier:  

jugend.goe@n.roteskreuz.at oder  

0676/844 422 420  

 
Bericht und Fotos: Julia Unger; Rotes Kreuz Götzendorf  

News der Bezirksstelle Götzendorf 



 

 SEITE 24   UNSERE GEMEINDE

Feuerwehr   

Jahresrückblick 2017: 
Im Moment befinden sich 3 Frauen und Män-

ner im Finale ihrer Grundausbildung, sodass 

wir zur Zeit 70 Aktive, 15 Reservisten und 9 

Feuerwehrmitglieder zählen. 

2017 rückte die FF Götzendorf zu 51 Einsät-

zen, davon 12 Brände bzw. Brandsicherheits-

wachen und 39 techn. Einsätze aus.  

Am 10.10. rückte unsere Wehr zusammen mit 

8 weiteren Feuerwehren um 02.15 früh zu ei-

nem Wohnhausbrand nach Sommerein aus.  

Zu den technischen Einsätzen gehörten 17 Ver-

kehrsunfälle, zum Glück verliefen die meisten 

glimpflich und mit wenigen Verletzten. 

Im Februar unterstütze unsere Wehr mit Groß-

pumpen die örtlichen Kräfte der Feuerwehr 

Wolfsthal und verhinderte die Überschwem-

mung einer Siedlung. 

Neben den Einsätzen wurde ein reichhaltiges 

Übungs- und Ausbildungsprogramm absolviert. 

Dabei war unter anderem die realisti-

sche, actionreiche Einsatzübung meh-

rerer Wehren mit ÖBB und Rettungs-

dienst bei Annahme eines Eisen-

bahnunfalles eine sehr beeindruckende 

Übung. 

Die Jugendarbeit war uns auch 2017 

sehr wichtig. Kindergärten und Volks-

schule wurden besucht und mit den 

Kindern eine Räumungsübung durch-

geführt. Bei einem Actionday im Feu-

erwehrhaus Pischelsdorf konnten die 

kleinen und großen Besucher bei meh-

reren Stationen interessante Übungen 

durchführen. 

Unsere Feuerwehrjugend im Alter von 10 - 15 

Jahren trifft sich jeden Montagabend im Feuer-

wehrhaus zur Ausbildung. Die Höhepunkte wa-

ren 2017 der Wissenstest, der Jugendleistungs-

bewerb, das mehrtägige Jugendlager und ein 

24h-Actiontag, wo die Jugendmitglieder meh-

rere realistische Einsatzszenarien bewältigten. 

Freiwillige Feuerwehr Götzendorf / Leitha  

Ausrüstungsmäßig erhielten die aktiven Feuer-

wehrmitglieder neue Einsatzhelme und neue 

Einsatzstiefel. Ab heuer wird dann durch die 

Anschaffung neuer Einsatzuniformen die per-

sönliche Schutzausrüstung auf bestmöglichen 

Stand gebracht.  

Wie jedes Jahr gab es auch heuer die Nominie-

rung zum Feuerwehrmann oder Feuerwehrfrau 

des Jahres. Die Auszeichnung ging an Christian 

Kammerhofer, der sich diese mit viel Engage-

ment und Tatkräftigkeit verdient hat.  

 

Saisonstart der Wettkampfgruppe: 
Am 3. März 2018 starteten unsere Wettkampf-

gruppen in die Bewerbssaison beim Kuppelcup 

in Frankenau im Burgenland. Vertreten waren 

Götzendorf 1, Götzendorf 2 und unsere Mädls. 

Alle 3 Gruppen konnten ihr Können unter Be-

weis bestellen.  

Unsere 1er Gruppe konnte sich mit dem 3. 

Platz in der Bronze Wertung mit einer Zeit 

von 16,45 Sekunden für den Bewerb um den 

Tagessieg qualifizieren.  

Dort war im Halbfinale gegen den späteren Sie-

ger Lambach Endstation.  
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Winterschulung: 
Am 21. Februar fand die erste Winterschulung 

im heurigen Jahr statt. Als Thema wurde die 

Ausrüstung und deren Anwendung für das Ar-

beiten mit Schwer- und Leichtschaum behan-

delt. Es wurden die Arten von Schaum sowie 

die jeweiligen Arbeitsweisen in Bezug auf die 

Schaumarten genau erklärt und in Folge darauf 

konnte man sich in der Fahrzeughalle die ver-

schiedenen Schaumrohre und deren Funktionen 

anschauen.  

 

Realitätsnahe Einsatzübung:  
Die FF Götzendorf hatte am Samstag die Mög-

lichkeit, ein kurz vor dem Abriss stehendes 

Wohngebäude zu beüben. Dazu wurde im Kel-

ler Stroh angezündet und die Wohnbereiche 

zusätzlich vernebelt. Die Annahme war, dass 3 

Personen sich noch im Gebäude befinden. 

Schon bei der Anfahrt rauchte es aus dem Ge-

bäude, sodass sich die 24 übenden Feuerwehr-

mitglieder gut in die Lage hineinversetzen 

konnten. Zwei AS-Trupps drangen in das ver-

rauchte Gebäude ein und begaben sich auf die 

Suche nach den Vermissten. Durch systemati-

sche Suchtechniken konnten die 3 Puppen 

rasch gefunden und ins Freie gebracht werden. 

Anschließend wurde die Brandbekämpfung im 

Keller aufgenommen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Eine weitere Gruppe der Feuerwehr hatte die 

Wasserversorgung von den umliegenden Hyd-

ranten hergestellt und flutete danach den Keller 

mit Leichtschaum, der das Feuer erstickte. 

So konnte der Einsatzerfolg in angemessener 

Zeit sichergestellt werden. In der anschließen-

den Übungsbesprechung wurden die gemachten 

Fehler besprochen und Verbesserungsvorschlä-

ge eingebracht. Ein 

großes Lob an alle 

Teilnehmer die sich 

Zeit genommen haben 

um für den Ernstfall 

gewappnet zu sein.  

Das realitätsnahe Sze-

nario wird allen Betei-

ligten noch länger in 

Erinnerung bleiben. 

 

 

 
Bericht und Fotos: Magdalena Hofschneider,  

FF-Götzendorf 

Freiwillige Feuerwehr Götzendorf / Leitha  

Aufmerksames Zuhören bei der Schulung 



 

 SEITE 26   UNSERE GEMEINDE

Feuerwehr   

 

Mitgliederversammlung:  
 
Am 19.01.2018 fand im Gasthof zum Golde-

nen Feld unsere jährliche Mitgliederversamm-

lung statt.  

Nach der Begrüßung durch unseren Komman-

danten Martin Fink gab es einen Rückblick der 

einzelnen Sachgebiete und ein paar Worte un-

seres Bürgermeisters Kurt Wimmer.  

Nach der Übergabe von Urkunden an die Feu-

erwehrjugend und einer Neuangelobung bei der 

Feuerwehrjugend, klang der Abend in gemütli-

cher Stimmung aus. 

 

Unser e  Fre i z e i t  f ü r  Ihr e  Si ch erh e i t  !  

Neuanschaffung:  
 

Seit Beginn 2018 ist unser Feuerwehrhaus mit 

einer Alarm- und Brandmeldeanlage ausge-

stattet. 

Einen besonderen Dank möchten wir der Ge-

meinde Götzendorf für die finanzielle Unter-

stützung der Anschaffungen aussprechen.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Basisausbildung:  
 
Voriges Jahr konnten wir erfreulicherweise 2 

Mitglieder der Feuerwehrjugend in den Aktiv-

Stand überstellen. Die Basisausbildung der 

neuen Kameraden ist bereits in vollem Gange 

und wird voraussichtlich bis Ende März mit 

der Prüfung zum Truppmann abgeschlossen 

sein.  
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  Feuerwehr

Ehre, wem Ehre gebührt:  
 
Am 22.02.2018 fand in Sommerein der Abschnitts-
feuerwehrtag statt. Wir gratulieren herzlich unse-
ren Kameraden für nachfolgende Ehrenzeichen 
und Verdienstzeichen: 
 
Ehrenzeichen für 25 Jahre Mitgliedschaft:  

Thomas Jungbauer  
 

Ehrenzeichen für 50 Jahre Mitgliedschaft:  
Heinrich Schnellrieder  

 
Ehrenzeichen für 50 Jahre Mitgliedschaft:  

Josef Oberer  
 

Ehrenzeichen für 50 Jahre Mitgliedschaft:  
Leopold Teizer  

 
Verdienstzeichen 3. Kl. NÖ Landesfeuer-
wehrverband:         

Thomas Vogel 

Über weitere Aktivitäten der Feuerwehr können Sie sich auch im Internet 
unter  www.ff-pischelsdorf.at  informieren. 

Vorträge/Schulungen 
 
Am 1. März 2018 fand ein Vortrag über Pyrotech-
nik in Fahrzeugen statt. Nach einer Präsentation in 
unserem Schulungsraum erhielten wir noch eine 
praktische Vorführung vor unserem Feuerwehr-
haus. Für den interessanten Vortrag bedanken wir 
uns bei unserem Kameraden Matthias Auer von 
der FF Götzendorf. 

Interessiert lauschen die Mitglieder der FF-Pischelsdorf bei einem Vortrag  

Bericht und Fotos: Manuela Friedschall; FF-Pischelsdorf 
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Sportverein   

Ganze neun Punkte Vorsprung 

konnte sich die Kampfmannschaft 

am Ende der Herbstrunde heraus-

spielen, für viele Konkurrenten steht die 

Baumann-Elf damit bereits als klarer Favorit 

für den Meisterteller am Papier.  

 

Die Rückkehr der im letzten Jahr noch aus-

wärts spielenden Götzendorfer/Pischelsdorfer 

Georg Grießler, Christoph Gall sowie      

Alexander und Andreas Knoll war die erhoff-

te Verstärkung zum Anschluss auf die Tabel-

lenspitze.  

 

In Kombination mit einem stark aufspielenden 

Norbert Hajdú (16 Treffer) und dem beste-

henden Stammkader ging man in den wichtigs-

ten Partien gegen Stixneusiedl, Prellenkirchen 

und Wolfsthal als knapper Sieger vom Platz.  

Nun heißt es nochmal an den Leistungen des 

Vorjahres anzuknüpfen, um den Vorsprung si-

cher ins Ziel zu bringen. Einfach wird es mit 

Sicherheit nicht - die unmittelbaren Konkurren-

ten haben sich punktuell nochmals verstärkt 

und werden die Meisterschaft nicht kampflos 

aufgeben. Selbst bleibt man dem Kader des 

Vorjahres treu - Marcel Bily (SC Ebergassing), 

Cagdas Günes (SC Hof) und    Christian Ege-

rer (SC Sommerein) stoßen zusätzlich zur 

Mannschaft. Die Vorbereitung verlief trotz ver-

letzungsbedingter Ausfälle äußerst zufrieden.  

In den letzten Tests ließ man dem SC Maria 

Lanzendorf (3:0), FSV Velm (6:0) und SC Zil-

lingtal (6:1) keine Chance.  

Uns erwarten also eine Menge spannende Spie-

le im Frühjahr und wir hoffen auf zahlreiche 

Unterstützer im Kampf um die Meisterschaft!    
  

Bericht und Fotos: Christoph Nemeth, ASC Oranjezz 

Hochspannung bis zum Saisonfinale 

Neben der Erneuerung unserer Tornetze und der Beschaffung eines neuen Containers,                                                            

wurde mit der Abholzung der Bäume vor dem Kantinengebäude begonnen.  

Auch unsere Jugend war in den letzten Wochen bereits im Einsatz. Die U11 holte bei Turnieren,  

veranstaltet durch den SC Hof und ASK Marienthal, den 2. und 4. Platz! 
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  UMWELT

Die Flurreinigung am 17.03.2018 war sehr er-

folgreich. Beinahe 100, sehr ambitionierte Teil-

nehmer, Erwachsene und Kinder, folgten der 

Einladung der Marktgemeinde Götzendorf und 

sammelten insgesamt 130 Säcke mit ver-

schmutztem Restmüll, sowie 1 Container voll 

mit Sperrmüll und 6 Autoreifen ein.  

Ausgestattet mit Handschuhen und Sammelsä-

cken des Gemeindeabfallverbandes Bruck/

Leitha (GABL) wurden in Götzendorf und    

Pischelsdorf die Straßen und der Wald vom 

Müll befreit. Immer wieder sind die Teilnehmer 

negativ von den großen Mengen an Müll über-

rascht, welcher einfach achtlos weggeschmis-

sen wird und so unsere Umwelt verunreinigt. 

Aktion „Flurreinigung 2018“ 

Abgeschlossen wurde die gelungene Aktion 

mit einer Stärkung für alle Teilnehmer.  

 

 

 

 

 

Ein herzliches Dankeschön an Herrn       

Ludwig Kirschner, der die Mitwirkenden 

schon seit Jahrzehnten mit  ausgezeichneter, 

selbstgemachter Blunze versorgt. 

Bereits ab 8.00 Uhr früh versammelte man sich in Götzendorf 

Auch viele Kinder waren mit dabei Zum Abschluss am Bauhof 
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EHRUNGEN   

Im Dezember feierte Herr  

Franz KARGL  
aus Götzendorf/L. seinen  

80. Geburtstag 

Im Bild von links: Fr. Maria Gass, Irene 

Fücsek, Johanna und Franz Kargl, Bgm. 

Kurt Wimmer, Leopold Sandruschitz, 

GR Doris Görlich und  

GfGR Johann Ackermann 

Frau Maria WINTER 
aus Götzendorf/L. feierte im Jänner  

ihren 85. Geburtstag. 

 

Im Bild von links: Vzbgm. Ing. Bernhard 

Skaumal, Frau Maria Winter, Bgm. Kurt 

Wimmer und GfGR Johann Ackermann 

Frau Ingeborg FENZ  
aus Pischelsdorf feierte im Februar    

ihren 80. Geburtstag. 

Im Bild von links: Marianne Stonitsch, Bgm. 

Kurt Wimmer, Vzbgm. Ing. Bernhard 

Skaumal, Ingeborg Fenz, GfGR Johann 

Ackermann und Peter Fuchsbichler 

Ebenfalls im Jänner feierte Herr  

Hermann MEYER 
aus Pischelsdorf  seinen  

90. Geburtstag 

Im Bild von links: Irene Fücsek, GfGR Johann 

Ackermann, Maria Gass, Hermann Meyer,  

Leopold Teizer, Bgm. Kurt Wimmer, Hedwig  

Meyer, Elisabeth Hafenscher und Gerhard Mörk 
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  EHRUNGEN

Herr Josef LUKATSCH,  

Alt-Bürgermeister,  

feierte im März seinen 80. Geburtstag 

 

Im Bild von links: Vzbgm. Ing. Bernhard 

Skaumal, Bgm. Kurt Wimmer, Josef und  

Ella Lukatsch, GfGR Johann Ackermann 

Ebenfalls im März feierte Frau  

Anna ADAMCSAK  
aus Neu-Pischelsdorf ihren 80. Geburtstag 

 

Im Bild von links: GfGR Johann Ackermann,  

GR Doris Görlich, Bgm. Kurt Wimmer mit Frau 

Anna Adamcsak 

Seinen 95. Geburtstag feierte im März 

Herr Anton PREIN aus Götzendorf/L. 

 

Im Bild von links: GfGR Dietmar Sadnek, GR 

Doris Görlich und GfGR Johann Ackermann, 

Vorne sitzend: Theresia und Anton Prein 

Herr Wolfgang Chlupac feierte im Februar seinen 80. Geburts-

tag.  Frau Ernestine Watzl feierte im März ihren 85. Geburtstag 

und Frau Brigitta Kögl im April ihren 80. Geburtstag.  

Die Gemeindevertretung gratuliert allen Jubilaren sehr herzlich! 
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  SEITE DES BÜRGERMEISTERS

 IMPRESSUM: 

Eigentu mer, Herausgeber und Verleger: MARKTGEMEINDE GÖ TZENDÖRF/LEITHA, 

2434 Gö tzendörf/Leitha, Hauptplatz 1, Tel.Nr.: 02169 / 2274, E-mail: gemeinde@göetzendörf.at 

Fu r den Inhalt verantwortlich: Bu rgermeister Kurt Wimmer 

Frau Christine Hadamofsky, BEd, war mit ihrer Klasse im neuen  

Volksschulgebäude, um den Fortschritt zu bestaunen.  

Im Bild die Lehrerin, die 3. Klasse und Bürgermeister Kurt Wimmer 


